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Warum studieren Sie an der Uni Ulm und wie sind Sie auf Ihr Studienfach gekommen?

„Bei der Auswahl eines berufsbegleitenden Studiums habe ich aufgrund der regionalen 

Nähe natürlich auch das Studienangebot der Universität Ulm betrachtet, und mich für den 

interessanten Studiengang an der School of Advanced Professional Studies, SAPS, entschie-

den. Das Studienfach bietet eine für mich neue Perspektive auf Unternehmen und ihre 

Erzeugnisse, sowie Erläuterungen zu Zusammenhängen.“Woher stammen Sie? 
„Aus Aalen, wo ich nach wie vor wohne.“
Wie finanzieren Sie Ihr Studium? „Ich finanziere mein Studium selbst.“
Ihr Berufswunsch nach dem Studium? „Nach wie vor Softwareentwickler. Erstmal wird sich an meiner Posi-

tion nichts ändern, durch das Studium konnte ich allerdings die 

Welt des Managements besser verstehen. Dies ermöglicht es mir, 

meine Arbeit effizienter zu gestalten, da nun ein besseres Grundverständ-

nis der Anforderungen angrenzender Schnittstellen vorhanden ist.“Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?„Mit Fußball spielen und joggen.“

Warum studieren Sie an der Uni Ulm?

„Ich studiere an der Uni Ulm, weil mir die Universität bei früheren Besuchen gefallen hat und sie auch nicht weit 

von meiner Heimatstadt ist.“

Wie sind Sie auf Ihr Studienfach gekommen?

„Auf das Studium Wirtschaftschemie bin ich eher durch Zufall gekommen. Ich 

habe mich schon immer für Wirtschaft und Chemie interessiert und wollte einen 

dieser beiden Wege einschlagen. In einem Buch mit allen Studiengängen in 

Baden-Württemberg habe ich Wirtschaftschemie gefunden und wollte dieses 

Fach seither auch studieren.“

Woher stammen Sie?

„Ich bin in Deutschland geboren, bin jedoch Kind bosnischer Einwanderer und 

bosnische Staatsbürgerin.“

Wo wohnen Sie in Ulm?

„Ich wohne nicht in Ulm, sondern bin immer noch wohnhaft bei meinen Eltern in Geislingen und pendle jeden Tag.“

Wie finanzieren Sie Ihr Studium?   „Da ich noch daheim wohne, finanzieren meine Eltern alles Nötige.“

Ihr Berufswunsch nach dem Studium?

„Ich möchte gerne als Chemikerin in der Forschung tätig sein.“

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?

„Ich treibe sehr gerne Sport, besonders Langstreckenlauf, Tanzen und Fit-

ness, vor allem Krafttraining. Ansonsten spiele ich gerne Gitarre und 

zeichne. Außerdem mag ich Fremdsprachen.“

Amela Mesinovic, 18 Jahre, 1. Semester Wirtschaftschemie

Benjamin Weber, 27 Jahre, schließt gerade das berufsbegleitende 

Masterstudium Innovations- und Wissenschaftsmanagement 

(SAPS) ab

Ihr Berufswunsch nach dem Studium?

„Ich möchte gerne als Chemikerin in der Forschung tätig sein.“

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?

„Ich treibe sehr gerne Sport, besonders Langstreckenlauf, Tanzen und Fit"Ich freue mich, dass Sie 
Ihr Studium an der Uni-
versität Ulm beginnen wer-
den und begrüße Sie ganz 
herzlich. Ich hoffe, dass 
Sie sich an Ihrer neuen 
Universität schnell wohl 
fühlen und viele nette 

Kommilitoninnen und Kom-
militonen kennenlernen.  

Nutzen Sie die Möglichkei-
ten, die Ihnen die Univer-
sität Ulm bietet, bringen 
Sie sich ein, scheuen Sie 
sich nicht, Fragen zu 

stellen, und genießen Sie 
die Zeit in Ulm!"

Prof. Dr. Irene 
Bouw, Vizepräsi-

dentin für 
Lehre und 

Internationales

Prof. Dr. Irene 
Bouw, Vizepräsi

Internationales

Studi- 
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